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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportfreunde!
So ganz nach dem Geschmack der RSV-Anhänger verlief der Spieltag am vergangenen Sonntag für unsere
drei Seniorenmannschaften, denn sowohl in Haiger-Allendorf als auch bei der Wetzlarer Eintracht blieben
alle drei Mannschaften siegreich und durften sich über einen „9-Punkte-Sonntag“ freuen. Siegreich
blieben am vergangenen Wochenende aber auch die in der ersten Runde des Kreispokals geforderten
Jugendmannschaften, denn sowohl die E-, C- als auch A-Jugend-Teams zogen jeweils mit Siegen in die 2.
Pokalrunde ein (s. Bericht im Innenteil).
Nach ihren erneuten Erfolgen haben sich sowohl die KOL-Mannschaft als auch die C-Liga-Mannschaft in
die Spitzengruppen ihrer Liga geschoben und rangieren aktuell auf den Plätzen zwei und drei, wobei die
„Dritte“ nach vier Spielen sogar noch ohne Punktverlust dasteht.
Für dieses Wochenende hatten die Spielpläne lediglich für unsere 1. Mannschaft gegen Oberbiel ein
Heimspiel vorgesehen, während die 2. und die 3. Mannschaft bereits am Donnerstag und Freitag auf der
Lemp. antreten sollten. Nun sind diese beiden Spiele allerdings kurzfristig gedreht worden, beide Spiele
werden nun in der „DrachenGas“-Arena ausgetragen, erst im Rückspiel müssen die RSV-Teams dann im
Ehringshäuser Ortsteil antreten.
Am Sonntag (Anstoß 15.00 Uhr) empfängt unsere KOL-Mannschaft die SG Oberbiel und wird bemüht sein,
den beiden bisherigen Heimsiegen einen dritten folgen zu lassen und damit gleichzeitig ihren aktuellen
Platz in der Liga-Spitzengruppe zu festigen. Dies dürfte gegen kampfstarke Gäste eine durchaus knifflige
Aufgabe werden, zumal mit Torhüter E. Schleiter (unberechtigte Rote Karte in Allendorf) und B. Richter
(Bänderverletzung) zwei Stammkräfte ausfallen werden.
Bereits am Donnerstagabend (Anstoß 19.30 Uhr) wird unsere 3. Mannschaft versuchen, ihre kleine
Siegesserie (4 Spiele = 4 Siege) auch gegen die Reserve der Lemp fort zu setzen, um weiterhin erster
Verfolger des punktgleichen Tabellenführers Albshausen zu bleiben.
Bleibt noch die 2. Mannschaft, die dann am Freitagabend (Anstoß 19.00 Uhr) ihr erstes Saison-Heimspiel
bestreitet und ebenfalls auf die LempVgg. trifft. Diese hat am vergangenen Sonntag einen nicht unbedingt
erwarteten Heimsieg gegen den VfB Asslar feiern dürfen und ist damit auf A-Liga-Tabellenplatz drei
vorgerückt. Eine komplizierte Aufgabe also für die Giani-Truppe, die natürlich versuchen wird, im ersten
Heimspiel der Saison die Punkte auf der Bezirkssportanlage zu behalten.
Zu allen drei Spielen begrüßen wir die Gäste, die Schiedsrichter und die Zuschauer ganz herzlich.
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Für den Vorstand
Ralf Eckhardt
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Fussball: KOL West, Kreisliga A, Kreisliga C

-7-

KOL West

Kreisliga A Kreisliga C
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Viel zu oft wird im heimischen Fußball…

völlig übertrieben die Bezeichnung „Derby“ verwandt, obwohl die beiden Kontrahenten viele,
viele Kilometer auseinander liegen und von „Derby“ nun weiß Gott keine Rede sein kann (z.B.
Waldgirmes – Stadtallendorf in der Hessenliga oder Haiger/Steinbach – Kickers Offenbach in der
Regionalliga). Ein echtes Derby aber dürfen zweimal in der Saison die Kreisoberliga-Kicker des
RSV und des Nachbarn aus Münchholzhausen/Dutenhofen erleben. Gerade einmal 3 km liegen
zwischen beiden Ortschaften und Sportplätzen, selbst zu Fuß und nach einem schönen
Waldspaziergang ist man in ca. 30 Minuten auf dem gegnerischen Platz, mehr „Derby“ geht kaum. 
So ist es kein Wunder, dass die Begegnungen beider Vereine Jahr für Jahr für echte „Derby“-
Stimmung sorgen und auch zahlreiche Fans aus beiden Lagern aktivieren. Auch im letzten
Heimspiel stand die brisante Partie wieder auf dem Spielplan und ließ keinerlei „Derby“-
Charakter vermissen.
Ein kurz vor dem Anpfiff festgestelltes „Trikot-Problem“, das die RSV-Mannschaft kurzfristig zum
Umziehen zwang, ein Führungstor nach Foul-11-m, verbunden mit einer Roten Karte, zahlreiche
hart geführte Zweikämpfe und fünf Tore, alle im „Live-Stream“ bei mittelhessen.de auch zu Hause
zu sehen, machten die Partie zu dem, was ein „echtes Derby“ zu bieten hat und wovon der
Fußball auch in den unteren Klassen lebt.
Vom Anpfiff weg war die Cholibois-Mannschaft zwar dominant, der mögliche Führungstreffer
wollte allerdings zunächst noch nicht gelingen. Dies änderte sich dann in Minute 36 und mit
besagtem Foul-11-m, zu dem der gefoulte Torjäger M. Oschwald selbst antrat und sicher
verwandelte. In der Folge tat die Unterzahl der Gäste ihr Übriges, denn nach der Halbzeitpause
nahm die RSV-Überlegenheit weiter zu, vier weitere Treffer durch O. Demirel (2), L. Walther und
Ph. Walliser machten den klaren und auch in der Höhe verdienten 5:0 Sieg perfekt.

Das folgende Auswärtsspiel…

beim vor Saisonbeginn so hoch gehandelten SSV Allendorf/Haiger ließ es die Cholibois-Truppe,
die auf ihren Torjäger M. Oschwald und J. Benner (beide Urlaub) sowie den sich in der letzten
Minute des Donnerstagtrainings verletzten B. Richter verzichten musste, zunächst ruhig und
diszipliniert angehen und erwartete nach der 2:10 Klatsche der Gastgeber eine Woche zuvor wohl
einen Gegner, der sich für die Packung am Vorsonntag rehabilitieren wollte.
In der Folge aber nahm unsere Mannschaft auf knochenhartem und deshalb holprigem Rasen
mehr und mehr das Kommando, erarbeitete sich eine Überzahl an Spielanteilen ohne allerdings
große Torgefahr auszustrahlen. So musste ein Freistoß aus dem Halbfeld herhalten, den der
aufgerückte Abwehrspieler L. Faber mit dem Kopf unhaltbar im gegnerischen Gehäuse zur
verdienten Pausenführung unterbrachte. Hälfte zwei bot dann auf beiden Seiten wenig
sehenswerten Fußball, in den Mittelpunkt der Partie geriet vielmehr zunehmend der für beide
Seiten schwache Schiedsrichter, der in einer keineswegs harten oder ruppigen Begegnung gleich
neun gelbe Karten verteilte und in der Nachspielzeit dem RSV-Keeper E. Schleiter wegen
angeblich „gefährlichem Spiel“ völlig unberechtigt, was auch die Gastgeber für überzogen hielten,
den roten Karton zeigte. Dazwischen durften sich die RSV-Fans noch über den zweiten Treffer der
„Blauen“ freuen, als sich der eingewechselte T.G Jurado ein Herz nahm und aus 20m volley in den
Allendorfer Kasten knallte. Abschließend durfte sich auch Ph. Walliser noch über seinen dritten
Saisontreffer freuen, womit der Auswärtssieg endgültig unter Dach und Fach war, wenn auch die
Freude über den dritten Saisonsieg wegen des oben beschriebenen Platzverweises für den RSV-
Torwart etwas getrübt war.
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Rund um den Fußball ...
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Nach der unglücklichen…

und unverdienten Niederlage zum Saisonauftakt beim aktuellen Tabellenführer in Werdorf und
einem spielfreien Sonntag musste unsere „Zweite“ am vergangenen Sonntag erneut auswärts
antreten, nach einer kurzen Anfahrt wartete auf dem „Klosterwald“ im Stadtderby die Wetzlarer
Eintracht. Auf dem dortigen Kunstrasen zeigte die Giani/Galinec-Truppe einen durchaus
souveränen Auftritt und führte schon zur Pause nach Treffern von K. Demir und M. Albrecht mit
2:0. Nach dem Seitenwechsel ließ die Mannschaft wieder einmal einige Torchancen ungenutzt
und verpasste eine höhere Führung, trotzdem musste RSV-Torhüter F. Eckhardt noch einmal
sein ganzes Können zeigen, um den Anschlusstreffer der Gastgeber zu vereiteln. 

Eine blütenweiße Weste…

hat nach vier Spieltagen noch unsere 3. Mannschaft, die mit nunmehr 12 Punkten und 18:4 Toren
bis auf Tabellenplatz zwei der C-Liga aufgerückt ist.
Torreich ging es bereits im letzten Heimspiel gegen Münchholzh./Dutenhofen III zu, denn die
Meier-Truppe holte nach Treffern von N.T. Abraham (2), K. Demir, D. Sahba, L. Felber und Ch.
Cherif mit 6:0 den dritten Sieg in Folge, hätte bei besserer Chancenverwertung aber auch
doppelt so hoch gewinnen können.
Torreich ging es auch am vergangenen Sonntag bei der Reserve der Wetzlarer Eintracht zu, denn
am Ende stand ein knapper 4:3 Erfolg, der eigentlich höher hätte ausfallen müssen. Früh brachte
L. Giani die RSV-Mannschaft in Führung, allerdings ließ der Wetzlarer Ausgleichstreffer auch
nicht lange auf sich warten. Noch vor der Pause aber sorgte T. Kusiak für die erneute
Gästeführung. Nachdem N. Schäfer mit zwei Treffern auf 4:1 gestellt hatte, gelang den
Gastgebern noch ein zweiter Treffer, ehe der an diesem Sonntag treffsichere N. Schäfer ein
weiteres Mal zuschlug, diesmal allerdings ins eigene Gehäuse zum 3:4 Anschlusstreffer. Der RSV-
Sieg geriet allerdings nie in Gefahr, die Meier-Truppe hatte lediglich wieder einmal versäumt, den
„Sack“ noch früher zuzumachen.

Bereits zwei Wochen…

vor den ersten Meisterschaftsspielen der neuen Saison standen für einen Teil der RSV-
Jugendmannschaften die Pokalspiele der ersten Runde des Kreispokals an, die allesamt
erfolgreich verliefen. Während die A-Jugend bei der JSG Ehringshausen antreten musste und
dort nach einem 4:0 Pausenstand ein zweistelliges 15:0 feiern durfte, setzte sich die C-Jugend
beim VfB Asslar klar mit 5:0 durch. Knapper verlief dagegen die Begegnung unserer E-Jugend,
die zu Hause gegen die JSG Lahn/Ulmtal knapp mit 2:1 die Oberhand behielt und damit ebenfalls
in die 2. Pokalrunde eingezogen ist.
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 ... und Vereinssport
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Im Rahmen der Wetzlarer Städtepartnerschaften…

hatte das städtische Kulturamt zu den Jugendspielen „Games for Friends 2025“ eingeladen und
durfte daraufhin rund 130 Jugendsportler/innen aus den Partnerstädten Avignon (Frankreich),
Pisek (Tschechien) und Schepetiwka (Ukraine) in der Goethestadt begrüßen. Nach einem kurzen
gemeinsamen Auftakt in der Hessischen Sportjugend trainierten die jugendlichen Teilnehmer
zunächst gemeinsam mit ihren Wetzlarer „Kollegen/-innen“ in den Sportarten Fußball, Handball
und Basketball, die offizielle Eröffnung folgte dann am Freitagvormittag unter Abspielen der
jeweiligen Nationalhymnen und der Ablegung des sogenannten „Olympischen Eides“ (für den
RSV übernahm dies D-Jugendspieler Julian Sand) im Wetzlarer Stadion.
Der Samstag stand ganz im Zeichen der jeweiligen Wettkämpfe, auf der Büblingshäuser
„Drachengas-Arena“ standen sich die Mannschaften aus Pisek, Schepetiwka und die RSV-D-
Jugend als Vertreter der Stadt Wetzlar gegenüber. Am Ende hatten nach sehenswerten Partien
die Kicker aus Tschechien verdient die Nase vorn, Platz zwei ging an die von M. Mollenhauer
betreute RSV-Mannschaft, während die ukrainische Mannschaft Rang drei belegte. Mit dabei
waren auch die beiden RSV-Jungschiedsrichter Darwin Debus und Vincent Barget.
Der Wettkampftag fand dann in der Wetzlarer Stadthalle mit einem gemeinsamen, geselligen
Beisammensein ein würdiges und angemessenes Ende. Das Ziel dieser Jugendbegegnung, sich
kennen zu lernen, die Vereine zu vernetzen und vielleicht langfristige Beziehungen und
Freundschaften zu entwickeln jedenfalls wurde nach Meinung aller Teilnehmer mehr als erreicht.
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 Vereinsgeschehen ...
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Erfolgreich sind die RSV- Dart-Mannschaften…

schon seit Jahren, für einen Titelgewinn hatte es allerdings bisher noch nicht gereicht. Dieser
erste „richtige Meistertitel“ aber war jetzt vor wenigen Tagen fällig. In der im vergangenen Jahr
durch den Regionalen Dartsportverein Mittelhessen neugeschaffenen Sommerliga, die zur
Überbrückung der Sommerpause gedacht ist, holte sich eine gemischte RSV-Mannschaft den
erstenTitel der Vereinsgeschichte. Insgesamt zehn Spiele hatte das Team um die beiden
Kapitäne Lukas Mirbach und Markus Klaus zu absolvieren, nach sieben Siegen, zwei
Unentschieden und lediglich einer Niederlage stand nach einem abschließenden 9:3 Erfolg
gegen den TSV Steindorf der Titelgewinn fest.

In ihrer eigentlichen Hauptdisziplin…

dem Eisstockschießen, gehört RSV-Stockschützin Andrea Rink schon seit vielen Jahren zu den
Besten in Deutschland. Dass sie aber auch mit dem Kleinkaliber-Gewehr prima umgehen kann,
hat sie jetzt anlässlich des Schützenfestes zum 100-jährigen Bestehen des Büblingshäuser
Schützenvereins „Tell“ eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Gegen starke Konkurrenz aus den
übrigen Ortsvereinen holte sich Andrea nämlich mit ruhiger Hand und überlegen den Ortspokal,
wir gratulieren an dieser Stelle ganz herzlich !

Wir stellen vor:

Elias E r k e, der Torhüter ist 18 Jahre alt, wohnt in Biebertal und ist Schüler des Landgraf-
Ludwig-Gymnasiums in Giessen. Seine aufgrund seines Alters noch kurze Fußballerlaufbahn hat
Elias als F-Jugendlicher in Wettenberg begonnen, ist nach drei Jahren nach Biebertal
gewechselt und hat sich im 2. D-Jugend-Jahr dem FC Gießen angeschlossen, für den er weitere
vier Jahre aktiv war. Im 2. B-Jugend-Jahr erfolgte ein Wechsel nach Steinfurth und schon in der
folgenden Winterpause ein weiterer Wechsel zum RSV. Hier bei uns hat er ein Jahr B-Jugend und
zwei Jahre A-Jugend gespielt und war in diesen drei Jahren ein großer Rückhalt unserer
Gruppenliga-Mannschaften. Jetzt absolviert Elias beim RSV sein erstes Seniorenjahr, bereits vor
drei Wochen gab er in Braunfels in der "Ersten" sein Kreisoberligadebut.
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  ...nah besehen
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Dorothee Mundies 18.08. (61 J.) Hans-Walter Dietz 26.08. (84 J.)

Gabriele Kaschte-Klotz 21.08. (62 J.) Holger Wolf 27.08. (53 J.)

Christa Hartmann 24.08. (84 J.) Martina Zutt 28.08. (57 J.)

Brigitta Zelter 25.08. (50 J.) Sonja Heepen 27.07. (53 J.)

Manfred Weber 26.08. (80 J.)
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Aus der Vereinsfamilie
                 Wir gratulieren zum Geburtstag

                

Wir gratulieren…

unserem Fußballaktiven Julian Lang und seiner Ehefrau zur Geburt ihrer Tochter
Mathea Frieda, die am 1.8.25 geboren ist.

Gute Besserung…

wünschen wir unserem KOL-Spieler Ben R i c h t e r, der sich am vergangenen Donnerstag
wenige Minuten vor Trainingsende eine Bänderverletzung zugezogen hat und nun einige

Wochen auszufallen droht. 
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